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Betreff 

Stadtteilförderung 2022  

Initiativkreis der Maxglaner Wirtschaft   

Ansuchen um Förderung der Stadtteilaktivitäten für das Jahr 2022 

 

Veröffentlichung im Internet 

 

 

Amtsbericht 
 

Der Initiativkreis der Maxglaner Wirtschaft ist an Herrn Bürgermeister Dipl. Ing. Harald 

Preuner mit dem Ersuchen herangetreten, das Aktionsprogramm der Maxglaner Wirtschaft 

im Jahr 2022 mit einer Stadtteilförderung, so wie in den vergangenen Jahren, zu 

unterstützen.  

Maxglan ist ein sehr dynamischer und lebendiger Stadtteil. Obwohl die Maxglaner 

Hauptstraße eine vielbefahrene Durchzugsstraße ist, ist es gelungen sie auch als attraktive 

Einkaufsstraße zu erhalten. Der sehr große Stadtteil Maxglan hat seit über 20 Jahren einen 

sehr engagierten Zusammenschluss der Wirtschaftsbetriebe. Im Initiativkreis der Maxglaner 

Wirtschaft, kurz IMW genannt, sind ca. 80 Mitgliedsbetriebe vertreten, viele dieser Betriebe 

sind Familienunternehmen, die einen starken Bezug zum Stadtteil haben. Dem IMW ist es 

gelungen, auch mit Unterstützung - durch die jährliche Förderung - der Stadt Salzburg ein 

attraktives Angebot an Geschäften, Dienstleistern und auch Handwerksbetrieben zu halten 

bzw. zu schaffen. Die IMW hat sehr engagiert einen gesunden Mix aus Nahversorgern und 

Fachgeschäften, vor allem für die Maxglaner Bevölkerung als Kunden, geschaffen. In dieser 

wirtschaftlich sehr aktiven Umgebung sind auch viele kleine Gewerbetreibende angesiedelt, 

z.B. Schuster, Spengler, Installateur, Elektriker, Fahrrad Reparaturwerkstatt, Kaffeerösterei 

und viele andere.  

Die Corona-Pandemie hat auch die Geschäfte und Unternehmen zu mehreren Look-Downs 

gezwungen und viele Veranstaltungen waren leider nicht möglich. So musste leider zweimal 

der „autofreie Tag“ abgesagt werden und die IMW hofft, dass dieser im Jahr 2022 am 10. 

September (Ersatz 17. September) abgehalten werden kann. Einige geplante Aktionen 

konnte die IMW aber doch durchführen, z.B. „Jazz in Maxglan“ mit der Musikschule, 

„Krampus-Besuch“ in den Geschäften. Die von der Stadt unterstützten „I love Maxglan“-

Taschen und Einkaufsgutscheine wurden ausgegeben und haben viel zur Kundenbindung 

beigetragen. Viel Engagement hat die IMW auch in die Bewerbung über Social Media 

investiert, viele Facebook und Instagram Beiträge wurden gestaltet. In Kooperation mit RTS 

Regionalfernsehen wurden mehrere Betriebe dargestellt. 
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Auch im Jahr 2022 sind wieder vielfältige Aktionen, mit dem Ziel nach der Corona-Pandemie 

bei den Kunden wieder sichtbarer zu werden, geplant. Osterdekoration, kl. Give away´s, 

Krampusmaskenausstellung in den Geschäften, Weihnachtsdekoration und -beleuchtung 

und stimmungsvolle Musik an verschiedenen Plätzen.  

Die IMW ist aber auch am sozialen und gesellschaftlichen Miteinander im Stadtteil 

interessiert und engagiert und unterstützt deshalb Projekte wie z.B. „Schulschikurs für alle“ 

durch Firmenpatenschaften. Geplant ist auch eine „Blutspendeaktion“ mit dem Roten Kreuz. 

Weiters sind für Mitglieder und Interessierte Fachvorträge (Finanzwirtschaft, Info Inflation) 

geplant.  

Wichtige Aufgabe des IMW ist die Bündelung der werblichen Aktivitäten, die Initiierung und 

Koordinierung der Bewerbung und der Stadtteilfeste, sowie die Unterstützung der Mitglieder 

bei gemeinsamen Kundenbindungsmaßnahmen. Die Aktivitäten der IMW wären ohne 

Unterstützung der Stadt Salzburg nicht realisierbar. Die Stadtgemeinde wird daher ersucht, 

mit einem Zuschuss in der Höhe von € 30.000,- die IMW zu unterstützen. Da die Betriebe 

noch immer an den Folgen der Corona-Pandemie leiden, wird auch für 2022 ersucht, die 

Bedingung 50 % der Gesamtkosten durch eigene Beiträge zu leisten, zu erlassen.  

 

Das Sonderförderprogramm der Landeshauptstadt Salzburg, beschlossen im Gemeinderat 

am 20.9.2017, beinhaltet die Möglichkeit einer Stadtteilförderung. Es wird eine Förderung in 

der Höhe von € 30.000,- vorgeschlagen. Die Bedeckung ist unter Vast 1.78200.757000.7 – 

Lfd.Transferzahlungen an private Organisationen ohne Erwerbscharakter – gegeben. 

Folgekosten entstehen durch den Beschluss keine.  

 

 

 

Amtsvorschlag 
 

Der Stadtsenat möge gemäß Pkt. 1.2.15 des Anhanges zur GGO zu beschließen: 

  

Der „Initiativkreis der Maxglaner Wirtschaft“ erhält für Stadtteilaktivitäten im Jahr 2022 eine 

Wirtschaftsförderung in der Höhe von € 30.000,-. 

  

Die Auflage, mindestens 50 % der Gesamtkosten durch finanzielle Beiträge der Mitglieder  

des „Initiativkreis der Maxglaner Wirtschaft“ beizutragen, wird erlassen.  

  

 

 

Die Sachbearbeiterin: 

Hilde Wanner 

 

Der Magistratsdirektor: 

Dr. Maximilian Tischler 

 
Elektronisch gefertigt 

 

 

Gesehen: 

Der Bürgermeister: 

Dipl.-Ing. Harald Preuner 

 

 

  

 

  

 

Dieses Dokument wurde amtssigniert.
Informationen zur Prüfung der elektronischen
Signatur und des Ausdrucks finden Sie unter:
https://www.stadt-salzburg.at/amtssignatur 

https://www.stadt-salzburg.at/amtssignatur

